
Dr. Gerhard Kotte 
Grüner Weg 26
06120 Halle (Saale)                                                                                           den 12.12.2007
im Auftrag von 70 Anwohnern von Heide-Süd 
(Original-Unterschriftenliste liegt beim Landesverwaltungsamt Referat 402).

39. Sitzung des Stadtrates der Stadt Halle (Saale) am 12. Dezember 2007 

Einwohneranfrage zu TOP 9.6 

Die Firma LOGOIL-GmbH stellte im September 2007 beim Landesverwaltungsamt den 
Antrag auf Errichtung und den Betrieb einer Anlage zur thermo-katalytischen Verwertung 
von Abfällen einschließlich ihrer Lagerung in Heide-Süd, vorläufige Kapazität 3650 t/a. 
Eine Bürgerinitiative von über 70 Anwohnern legte beim Landesverwaltungsamt form- und 
fristgerecht fachlich begründete Einwendungen dazu ein. 
Zum Erörterungstermin des Landesverwaltungsamtes  mußten wir feststellen, dass der 
Antragsteller LOGOIL GmbH sich in seinem Antrag auf eine ursprüngliche Fassung des 
Bebauungsplanes 32.4 Heide-Süd bezieht, obwohl diese in der Stadtratssitzung am 
26.03.1997 nochmals textlich geändert und unter anderem der Begriff  „ Unternehmen der 
technologischen Wirtschaft und deren Folgeeinrichtungen“ gestrichen wurde.  

Unsere Fragen:

1. Warum wurde diese Änderung des Bebauungsplanes 32.4 Heide-Süd vom März 
1997 nicht dem Antragsteller LOGOIL übergeben und somit diese Antragsstellung 
von vornherein unmöglich gemacht. Wer hat das zu verantworten?

2. Davon ausgehend, dass die textlichen Änderungen rechtsgültig sind, fragen wir 
weiterhin welche Konsequenzen hat dies für die bisher seit 1997 realisierte und 
geplante Bebauung auf dem Sondergebiet Heide-Süd.

3. Wieso ist es der Verwaltung bisher nicht gelungen, eine Antwort auf die konkrete 
Anfrage zu TOP 9.6 des Stadtrates Dietmar Weihrich  zu erstellen, obwohl diese 
Anfrage rechtzeitig gestellt wurde. 

Ilka Kotte 
Braunlager Straße 39
06120 Halle (Saale)                                                                                           den 12.12.2007

Einwohneranfrage zu - TOP 5.2 

In Heide-Süd entsteht bekanntermaßen ein neues vitales Stadtgebiet mit jungen Familien und 
vielen Kindern.

In welchem Zeitrahmen ist in der mittelfristigen Schulentwicklungsplanung der Stadt Halle 
die Errichtung einer Grundschule in Heide-Süd vorgesehen.

Ilka Kotte




